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IFAT 2024 vom 13. bis 17. Mai 2024 

DVGW präsentiert innovative Strategien und 

Lösungen zu Trinkwasser und Wasserstoff 

Berlin, 26. März 2024 – Als Partner der IFAT, der Weltleitmesse für 

Umwelttechnologien, präsentiert der Deutsche Verein des Gas- und 

Wasserfaches (DVGW) vom 13. bis 17. Mai in München einem 

internationalen Fachpublikum sein Know-how zu Trinkwasser und 

Wasserstoff. Ziel ist, die Herausforderungen für die Energie- und 

Wasserversorgung im Spannungsfeld zwischen Sicherheit und 

Wirtschaftlichkeit auf der einen sowie Klimawandel und Energiewende 

auf der anderen Seite transparent zu machen. Innovative Formate im 

Vortragsprogramm und auf den beiden Messeständen des DVGW 

zeigen technologiebasierte Lösungswege für nachhaltiges und 

klimafreundliches Wirtschaften mit der Ressource Wasser sowie dem 

Zukunftsenergieträger Wasserstoff auf. 

“Die nachhaltige Ausrichtung unserer Versorgung mit Energie und 

Wasser unter der dringlichen Maßgabe des Klimaschutzes ist eine 

gewaltige Aufgabe. Innovative und zukunftsgerichtete Technologien 

sind ein Schlüsselfaktor, um die damit verbundenen enormen 

Herausforderungen zu meistern. Die IFAT 2024 bietet eine 

herausgehobene Plattform für den internationalen Wissensaustausch. 

Hiervon gehen wichtige Impulse und neue Ansätze für die Umsetzung 

in die betriebliche Praxis aus”, erläutert Dr. Wolf Merkel, Vorstand des 

Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches (DVGW). 

Der DVGW ist seit 2018 ideeller Träger der IFAT und beteiligt sich aktiv 

an der Ausgestaltung des Rahmenprogramms. Dieses Jahr bringt er 

seine Expertise zur Zukunftssicherung der Wasser- und 

Energieversorgung verstärkt in die „Spotlight Area Digitalisierung in der 

Wasserwirtschaft“ und in die „H2 Spotlight Area“ ein. Diese und weitere 

Highlights erleben Besucher des DVGW auf der IFAT 2024: 

 

Spotlight Areas 
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Hier erfahren Besucher praxisnah die visionäre Welt der Energie- und 

Wasserversorgung von morgen. So wird zum Beispiel anschaulich 

demonstriert, wie aus in der kommunalen Kreislaufwirtschaft 

anfallenden Stoffen Wasserstoff gewonnen und zur Betankung von 

kommunalen Fahrzeugen oder, über die Gasnetze verteilt, für die 

Wärmeversorgung genutzt werden kann (Spotlight Area H2 in Halle 

A4).  

In einer weiteren Spotlight-Area direkt hinter dem DVGW-Messestand 

können Besucher durch Augmented Reality in eine projektierte Anlage 

zur Wasserversorgung visuell eintauchen und die Anwendung digitaler 

Techniken erleben. 

 

Lösungstouren 

In Impulsvorträgen erfahren Besucher alles rund um spezifische 

Aufgabenstellungen der Wasserwirtschaft – im Anschluss werden die 

Lösungsanbieter in der Ausstellung aufgesucht. Geplante Themen sind 

zum Beispiel Technologien zur Zustandsbewertung von 

erdüberdeckten Rohrleitungen oder der Schutz kritischer 

Infrastrukturen in der Trinkwasserversorgung. 

 

TechLIFT 

Im Focus des TechLIFTS stehen die in der neuen 

Trinkwasserverordnung erstmals mit einem Grenzwert versehenen 

toxikologisch relevanten PFAS. Im Rahmen von TechLIFT werden 

neue Ansätze zur Aufbereitung PFAS-haltiger Wässer präsentiert und 

mit Experten erörtert. 

 

Tag der resilienten Kommunen 

Konzepte und Maßnahmen, wie sich Kommunen und kommunale 

Unternehmen in Zukunft am besten aufstellen, um die 

Herausforderungen des Klimawandels zu meistern, werden im Rahmen 
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des von DVGW, DWA, VKU sowie kommunalen Spitzenverbänden 

ausgerichteten „Tag der resilienten Kommunen“ diskutiert. 

 

Abgerundet wird der DVGW-Auftritt durch weitere Aktivitäten zum 

Beispiel aus den Aktionsfeldern „Nachwuchsförderung“ oder 

„Wasserforschung“. Ein vielfältiges Spektrum seiner Aktivitäten stellt 

der DVGW am Gemeinschaftsstand im Eingang West EWE 02 der 

Messe München vor. Zusammen mit den weiteren Partnern DVGW 

Berufliche Bildung, DVGW CERT GmbH, DVGW Nachwuchs, rbv, 

KDW Kompetenzzentrum Digitale Wasserwirtschaft und der 

Bodenseewasser-Versorgung bietet die Messepräsenz ein attraktives 

Informationsangebot, das zum fachlichen Austausch und zum 

Netzwerken einlädt. 

 

Weitere Informationen: 

Zu den DVGW-Formaten auf der IFAT: https://www.dvgw.de/ifat   

 

Der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) fördert das Gas- und 
Wasserfach mit den Schwerpunkten Sicherheit, Hygiene und Umweltschutz. Mit seinen über 
13.600 Mitgliedern erarbeitet der DVGW die allgemein anerkannten Regeln der Technik für 
Gas und Wasser. Klimaneutrale Gase und insbesondere der Zukunftsenergieträger 
Wasserstoff sind in der Arbeit des DVGW von besonderer Bedeutung. Der DVGW ist die im 
Energiewirtschaftsgesetz benannte Institution für Wasserstoffinfrastrukturen. Der Verein 
initiiert und fördert Forschungsvorhaben und schult zum gesamten Themenspektrum des 
Gas- und Wasserfaches. Darüber hinaus unterhält er ein Prüf- und Zertifizierungswesen für 
Produkte, Personen sowie Unternehmen. Die technischen Regeln des DVGW bilden das 
Fundament für die technische Selbstverwaltung und Eigenverantwortung der Gas- und 
Wasserwirtschaft in Deutschland. Sie sind der Garant für eine sichere Gas- und 
Wasserversorgung auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige Verein wurde 
1859 in Frankfurt am Main gegründet. Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig und politisch 
neutral. Mit neun Landesgruppen und 62 Bezirksgruppen agiert der DVGW auf lokaler sowie 
überregionaler Ebene und ist in der ganzen Bundesrepublik vertreten. Themen mit 
bundesweiter oder europäischer Dimension werden durch die Hauptgeschäftsstelle in Bonn 
mit Büros in Berlin und Brüssel abgedeckt. 

https://www.dvgw.de/ifat

